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Griechen als Nation. Hellenen nnd Barbaren. Religion und
Heiligthümer. Die Amphiktyonicn. Nationalfeste. Sparta. Die Gesetze
des Lykurgus. Die zwei messenischen Kriege. Athen. Gesetzgebung des
Solon. Die Tyrannie der Pisistratiden. Verfassungsänderung des
Klisthenes. Athens Gefahr und Glück. Die Perserkricge. Aufstand der
Griechen in Kleinasien. Der Feldzug des Mardonius. Die Unterneh¬
mung gegen Athen. Schlacht bei Marathon. Xerres zieht mit der per¬
sischen Reichömacht gegen Griechenland. Die Thermopylen. Leonidas.
Seegefechte bei Artemisium. Seeschlacht bei Salamis. Themistokles.
Schlachten bei Platää und Mykale. Athen erlangt die Hegemonie.
Vollständige Demüthigung der Perser durch Kimon.
Athens Blüte unter Perikles. Der peloponnesische Krieg. Die
zehn ersten Kriegsjahre. Die unheilvolle Unternehmung der
Athener gegen Syrakus. Alkibiades. Erneuerter Krieg der Spar¬
taner und Bundesgenossen. Schlacht bei Aegospotamoi. Ein¬
nahme Athens. Die dreißig Tyrannen. Thrasybulus. Spartas
Hegemonie. __ Agesilauö gegen die Perser. Der Friede des Antalkidas.
Thebens vorübergehende Erhebung. Pelopidas befreit Theben. Schlachten
bei Leuktra und Mantinea. Rückblick. Die griechischen Philosophen.
Sokrates............

Makedonien. Land und Volk. König Philipp II. Schlacht bei Chä-
ronea. Alexander der Große. Zerstörung Thebens. Perserkrieg.
Schlacht am Granikus. Schlacht bei Jssus. Alexander in Syrien und
Aegypten. Schlacht bei Arbela. Indischer Feldzug und Rückkehr. Ale¬
xander stirbt zu Babylon. Die neuen griechischen Königreiche
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Italien. Rom unter den Königen. Roms Gründung. Romulus. Numa
Pompilius. Tullius Hostilius. Ancus Marcius. Tarquinius Priscus.
Servius Tullius. Tarquinius Superbus. Rom eine aristokratische
Republik. Roms Bedräng n iß. Porsenna. Latinischcr Krieg.
Aufstreben der Plebejer. Dictatur. Volkstribunen. Die Decem-
virn und das Gesetz der Zwölf Tafeln. Veji erobert. Rom von den
Galliern verbrannt. Die Plebejer werden Vollbürger. Verfassung
der römischen Republik. Das Ackergesetz. Die Römer unter¬
werfen Italien. Krieg mit den Latinern. Die Samnitenkriege.
Die römischen Kolonien. Der Krieg mit König Pyrrhus. Schlachten
bei Asculum und Bencvent........

Der große Kampf zwischen Rom und Carthago oder die punischen Kriege.
Rom wird Weltmacht. Carthago. Der erste p uni sch e Krieg.
Sicilien römische Provinz. Die Zeit zwischen dem ersten und
zweiten punischen Kriege. Sardinien und Corsica den Cartha-
gern abgenommen. Das oberitalische Gallien und Istrien unterworfen.
Zweiter punischer Krieg. Die Carthager in Spanien. Hannibal
siegt am Ticinus, an der Trebia, am trasymenischen See. Q. Fabius
Marimus Cunctator. Schlacht bei Cannä. Fortsetzung des Krieges in
Italien, auf Sicilien, in Spanien. Scipio in Afrika. Schlackt bei
Zama. Fricdensschluß. Die Römer in Griechenland und Asien.
Erster Krieg gegen Makedonien. Griechenland frei erklärt.
Syrischer Krieg. Makedonisch-illyrischer Krieg. Griechen¬
land als Achaja römische Provinz. Dritter punischer Krieg.
Carthago zerstört. Kriege in Spanien. Der Lusitaner ViriathuS.
Numantia zerstört. Innere Zustände der römischen Republik.
Die Militärherrschaft vorbereitet. Die neue Aristokratie. Ver¬
pachtung der Steuern, Gefälle, Zölle. Die großen Herrcngüter und
die Sklavenarbeit. Das Stadtvolk. Entsittlichung. Innere Er¬
schütterungen und auswärtige Kriege. Die gracchischen Un-
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